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Das Marathon-Fieber in Kassel steigt 
 
Ulrich Fischer, Geschäftsführer beim Titelsponsor E.ON Mitte Vertrieb, brachte es auf den 
Punkt: „So langsam steigt das Fieber.“ Ulrich Fischer wird in diesem Jahr wieder den 
Halbmarathon in Angriff nehmen und zählt damit zu den bisher insgesamt knapp 9400 
Teilnehmern, die sich vorangemeldet haben. Damit, so Winfried Aufenanger, Veranstalter des 
E.ON Mitte Kassel Marathon (20. – 22. Mai), auf der Pressekonferenz zu Nordhessens größter 
Laufveranstaltung, ist der Melderekord des Vorjahres bei der fünften Auflage des E.ON Mitte 
Kassel Marathon schon geknackt. Da waren es am Veranstaltungswochenende 9100, jetzt ist 
diese Zahl schon eineinhalb Wochen vorher um 300 überschritten. „Die große Frage ist nun: 
schaffen wir die 10.000er-Marke?“, sagte Aufenanger in die Runde der anwesenden 
Journalisten und Sponsoren. Den größten Anteil hat der Mini-Marathon mit 3.200 Meldungen 
aus 64 Schulen, Steigerungen gibt es auch bei den Walkern und den Inlinern (mit Deutscher 
Meisterschaft Inliner-Halbmarathon). Fast identisch sind Halbmarathoni und Staffel, wobei 
hier mit der größten Nachmeldezahl gerechnet wird. Neben der Inliner–DM ist in diesem Jahr 
die Deutsche Hochschulmeisterschaft Marathon nach 2009 zum zweiten Mal mit im Programm, 
hier gibt es allerdings erst etwas über 40 Meldungen. Weitere Neuerungen sind der erstmals 
weltweit ausgeschrieben E.ON-Marathon-Cup für Mitarbeiter aus dem Konzern, zu dem sich 
Teams aus einigen europäischen Ländern angemeldet haben. Auch der Stützpunkt-Cup für die 
15 Marathon-Vorbereitungsstützpunkte ist erstmals in der Wertung. „Wir haben knapp 
gemeldete 800 Marathon-Läufer“, erläutert Aufenanger, die 1000er-Marke wird 
wahrscheinlich nicht erreicht. Als bewährte Wertungen gibt es den MLP-Uni-Cup und den 
Polizei-Cup, die Familienwertung wird mit 54-Dreier-Teams auch gut angenommen Eine 
Premiere ist das Demonstrationsrennen für die Handbiker. „Ich bin sehr froh, dass wir nun in 
Kassel die Möglichkeit haben, unseren Sport zu präsentieren“, berichtete Markus Häusling. 
Der nordhessische Handbiker und Deutsche Para-Triathlon-Meister hat sich sehr dafür 
eingesetzt, den Wettbewerb in den E.ON Mitte Kassel Marathon einzubinden. „Ich freue mich 
schon riesig darauf“, so Häusling, der hofft, dass die Handbiker sich nach dem Auftakt als 
Demonstrationsrennen künftig fest im Programm etablieren.  
Noch ist Winfried Aufenanger dabei, die letzten Top-Starter zu verpflichten für den Marathon. 
Mit dem Sieger von 2008, Pharis Kimani (Kenia) und dem Sieger von 2009, Josef Biwott 
(Kenia), kommen alte Bekannte nach Kassel. Aber auch Julius Muriuki (Kenia) will seine 
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Topzeit von 2:10:10 in Kassel angehen, seine Landsmänner Elisha Rotich und Amos Rotich, die 
für den für den SSV Ulm starten, und wollen ebenfalls die 2:10 knacken. Um den Preis für den 
besten Deutschen werden sich Marco Schwab (PSV Grün-Weiß Kassel), im Vorjahr bester 
Deutscher, und Erik Haß (SG Spergau) streiten. Der 29-Jährige ist Dozent und 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Department Sportwissenschaften der Uni Halle/Wittenberg, 
wo auch Prof. Dr. Kuno Hottenrott, der den E.ON Mitte Kassel Marathon sportwissenschaftlich 
betreut, arbeitet. Haß, der bei Lauf-Legende Waldemar Cierpinski trainiert, ist unter 
anderem  Sechster der Deutschen Marathon-Meisterschaft 2008, war 20. beim Berlin-Marathon 
2009 und hat eine Marathon-Bestzeit von 2:21:39.  
Viel vorgenommen haben sich die Lokalmatadore beim Halbmarathon. Silke Optekamp (PSV 
Grün-Weiß Kassel) lief letztes Jahr als Vierte und beste Deutsche ein überragendes Rennen in 
Kassel und kommt mit der aktuellen Empfehlung einer neuen persönlichen Bestmarke über 
5000 m (17:04 Minuten und damit Qualifikation für die DM in Kassel im Juli). „Ich will den 
Streckenrekord“, sagt sie. Der steht zurzeit bei 1:22:56 von der ebenfalls wieder startenden 
Vorjahressiegerin Katrin Kreil (Hannover 96, gewann am Sonntag den Halbmarathon beim 
Halbmarathon in Hannover). Auch Katrin Arndt, seit der Geburt von Sohn Emil schnell wie nie, 
hat sich einiges vorgenommen. Bei den Herren will Evergreen Jürgen Austin-Kerl, aktuell 
Dritter beim Halbmarathon in Hannover,  Sieg und Bestzeit. Diese hat bisher Thomas Thyssen, 
amtierender Hochschulmannschaftsmeister, mit 1:11:53. Auch er startet wieder. 
Überrascht wurden die Teilnehmer an der Pressekonferenz von einer Video-Botschaft von Dr. 
Maria Furtwängler. Die beliebte Schauspielerin und Ärztin ist Kuratoriumspräsidentin der 
Ärzte für die Dritte Welt – German Doctors und hatte eigens für die Pressekonferenz ein 
Grußwort übermittelt. Beim E.ON Mitte Kassel Marathon ist die Charity-Aktion für das Projekt 
in Mathare Valley Slum erfolgreich angelaufen. „Wir freuen uns sehr über diese 
Unterstützung“, erklärte Generalsekretär Dr. Harald Kischlat. Dr. Claudia Stern aus Hannover 
war selbst schon neunmal in Nairobi. Sie ist eine von 30 Ärztinnen und Ärzten der 
Organisation, die in Kassel mitlaufen. „Wenn man dort arbeitet und das Leid aus nächster 
Nähe mitbekommt, dann weiß man, wie wichtig es ist, diesen Menschen zu helfen.“ Auf der 
Homepage www.kassel.marathon.de haben Ärzte bereits zahlreiche Förderer gefunden, die 
ihren Lauf unterstützen, Marathon-Merchandising-Partner 2-motion hat Lauf-Shirts 
gesponsert, LoPo-Media CityCards zur Verfügung gestellt. „E.ON Mitte Vertrieb wird für jeden 
der mitlaufenden Ärzte 100 Euro geben“, teilte Ulrich Fischer mit.  
Zehn Tage vor dem E.ON Mitte Kassel Marathon 2011 läuft der Countdown für das 
Laufwochenende. Am Freitagmorgen werden die „Herzlich willkommen in...“-Stadtteilschilder 
aufgestellt, die Großflächenplakate mit flotten Slogans stehen seit dieser Woche, am Samstag 
mit dem 2. Laufsportmedizinischen Symposium und am Sonntag mit der ersten der sieben 
Etappen des „Warm up mit Herkules“ durch die Stadt geht es richtig los. 
Alle Infos zum E.ON Mitte Kassel Marathon auf www.kassel-marathon.de 
 

    
 
Foto links: v. l. Ulrich Fischer (Geschäftsführer E.ON Mitte Vertrieb), Veranstalter Winfried Aufenanger, Handbiker 
Markus Häusling mit seinem Sponsor Andreas Günther. Foto rechts: Winfried Aufenanger, Andrea Schulenburg (2-
motion), Ulrich Fischer, Dr. Claudia Stern, Dr. Harald Kischlat (Ärzte für die Dritte Welt). Fotos: Michael Bald 
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Mini-Marathon: der heimliche Star 
 
Der Mini-Marathon im Rahmen des E.ON Mitte Kassel Marathon ist der „heimliche Höhepunkt“ 
des Marathon-Wochenendes (20. – 22.Mai). Das war bisher so, das wird auch in diesem Jahr so 
sein, denn die große Nachfrage bringt der Jubiläums-Auflage einmal mehr eine neue 
Rekordmarke. 3.200 Schülerinnen und Schüler aus 64 Schulen in der Stadt und in der Region 
haben sich angemeldet. Damit wurde der Rekordwert aus dem Vorjahr noch einmal deutlich 
übertroffen. Wahnsinn, solch ein Andrang! Im Vorjahr schaffte es der Mini-Marathon mit den 
etwa 2.000 gemeldeten jungen Läuferinnen und Läufern nach einer Statistik des 
Fachmagazins Runner's World auf Platz sechs der größten Kinderläufe in Deutschland. Und der 
Abstand zu den unmittelbar davor platzierten Läufen im Rahmen des Mainz-Marathon und 
Frankfurt-Marathon ist nicht besonders groß. 2011 kann man in dieser Hitliste also noch 
weiter nach vorne kommen und damit zu den Tops in Deutschland gehören. Lobend erwähnt 
wurde im Fachmagazin vor allem die Patenschaft der Sponsoren für den Mini-Marathon. 
Es ist zwar jedes Mal ein Kraftakt, aber selbst in diesem Jahr mit den neuen Dimensionen ist 
es den Organisatoren gelungen, für alle Starter der Schulen Sponsoren zu finden. Den 
Löwenanteil dabei nimmt erneut Titelsponsor  E.ON Mitte Vertrieb ein, der für etwa 1.500 
Schüler die Startgebühr übernahm. „Wir sehen darin eine Chance, dass vor allem die 
Schülerinnen und Schüler aus sozial schwachem Umfeld, die das Geld für den Start nicht 
aufbringen können, berücksichtigt werden. Für uns ist es wichtig, mit der Patenschaft ein 
Signal zu setzen und den integrativen Charakter zu unterstützen“, erklären stellvertretend für 
alle anderen Paten und Sponsoren die E.ON Mitte Vertrieb-Geschäftsführer Ulrich Fischer und 
Udo Rodenberg.  
Vergessen ist da längst die zwischenzeitlich geführte Diskussion um vermeintlich zu hohe 
Startgebühren. „Das kann doch nicht wahr sein, so etwas auf dem Rücken der Kinder 
auszutragen“, ärgerte sich Karsten Stracke (d&w, druck- und werbegesellschaft) über die 
Kritik einiger Politiker oder Lehrer und beteiligte sich spontan am Sponsoring für eine Schule 
in Baunatal. 
Das Engagement der Sponsoren ist in diesem Jahr noch größer geworden, eine wichtige Basis 
für den Mini-Marathon, der inzwischen zu einem Kernelement der Veranstaltung geworden ist. 
Viele Lehrer, Fördervereine und Eltern haben ihr Engagement ebenfalls verstärkt und haben 
eigene Sponsoren gefunden für die Kids, das hat im wahrsten Sinne des Wortes Schule 
gemacht. Und so sind die Macher des Marathons in diesem Jahr besonders stolz, dass ihr 
ambitioniertes Ziel wieder erreicht wurde.   
„Dafür möchte ich ein großes Dankeschön aussprechen an alle Sponsoren und Paten, an alle 
Lehrer und Eltern, die mithelfen, dass der Mini-Marathon auch 2011 für alle Jugendlichen und 
Kinder zu einem unvergesslichen Erlebnis wird“, sagt Marathon-Veranstalter Winfried 
Aufenanger. Der Mini-Marathon im Rahmen des E.ON Mitte Kassel Marathon wird am Samstag, 
21. Mai um 17.45 Uhr gestartet. Mehr Infos unter www.kassel-marathon.de 
 
Diese Sponsoren haben unter anderem dazu beigetragen, dass die Schüler beim Mini-Marathon 
kostenfrei an den Start gehen können: E.ON Mitte Vertrieb, „Zahnärzte und Patienten helfen 
Kindern in Not“, Raiffeisen Warenzentrale, Taxi Schneider, Fidelis 24, °zentral 
kommunikation, 2-motion, Fischer Bürotechnik, Team Time, Zahnärztin Dr. Katharina 
Leimbach, d & w druck- und werbegesellschaft, Fa. Heinrich Räder, Sporthaus und Textildruck 
Solms, M & V Metallbearbeitung, Förderverein Wilhelmshöhe, AS Event, dazu die 
Fördervereine von zahlreichen Schulen und eigene von den beteiligten Schulen akquirierten 
Sponsoren. 
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E.ON Mitte Vertrieb hat mit 1.500 gesponserten Startplätzen den Löwenanteil am Mini-Marathon. Stellvertretend 
für alle von ihnen unterstützten Schulen trafen sich E.ON Mitte Vertrieb-Geschäftsführer Ulrich Fischer, 
Pressesprecher René Schneider und Jürgen Plaum und Michael Küppers  vom Marathon-Organisations-Team mit den 
Kids der Mittelpunktschule Calden. 101 Schüler werden hier von Lehrer Jürgen Stephan, seiner Frau Angelika und 
Jonathan Keuchel auf den  Mini-Marathon vorbereitet und freuen sich auf den Start.                   Foto: Michael Bald 
 

 
 
Auch den Start der Jugendfeuerwehren der Stadt Kassel Kassel unterstützt E.ON Mitte Vertrieb in diesem Jahr 
wieder. Geschäftsführer Ulrich Fischer und Markus Schulte, Leiter Privat- und Gewerbekunden, freuten sich  beim 
Fototermin bei der Feuerwehr in Harleshausen mit Stadt-Jugendfeuerwehrwart Matthias Jacob darüber, dass 
wieder so viele dabei sind. Foto: Michael Bald 
 
 



 Amtsgericht Kassel HRB 14103 I Geschäftsführer: Winfried Aufenanger   
Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)  I   Kto-Nr.: 220001575 

Steuer-Nr.: 025 22850 269 

          
 

 
 
„Die Gesundheit der Kinder liegt uns sehr am Herzen“, sagt Evelin Bernhardt vom Vorstand des Fördenvereins 
„Zahnärzte und Patienten helfen Kindern in Not“. In 130 Praxen hatte der Förderverein Zahngold gesammelt, der 
Erlös aus der Schmelzung kam verschiedenen Projekten für Kinder aus sozial schwachem Umfeld zugute. Spontan 
sagten Evelin Bernhard, Birgit Utech und Bettina Westhelle nun auch Unterstützung für die jungen Starter beim 
Mini-Marathon zu. 3.000 Euro stiftete der Verein für den Pool, mit dem die Startgebühren für den  Mini-Marathon 
finanziert werden. Ein Teil davon kam den Startern der Ahnatalschule Vellmar zugute, über die sich Schulleiter 
Wolfgang Hartwig, seine KollegInnen und natürlich die vielen sportlichen Kids sehr freuten.  
Unterstützt wird der Mini-Marathon auch vom Partner Fischer Bürotechnik, für das beim Marathon stets sehr 
engagierte Unternehmen war Christian Baierl beim Fototermin in Vellmar mit dabei.                Foto: Michael Bald 
 

 
 
Wie schon in den letzten Jahren darf sich auch die  Grundschule Wolfsanger Hasenhecke freuen. Die Talente 
werden wieder von Zahnärztin Dr. Karoline Leimbach, gesponsert. Damit auch alles gut läuft für die Kids beim 
Mini-Marathon, traf sich Lehrerin Hella Brückner-Nolde zum einen schuleigenen Testlauf auf der Strecke in der 
Aue. Foto: Michael Bald 
 

   

Toll, dass so viele Kinder beim Min-Marathon 
mitmachen, finden Silvana Wenzel (M+V 
Metallbearbeitung) und Rudolf Solms vom 
Sporthaus und Textildruck Solms in 
Lohfelden. Sie unterstützen deshalb gerne 
die Regenbogenschule in Lohfelden, worüber 
sich Rebecca Gossmann-Ochs, die die 
Sponsorenaktion organisiert hat, Sportlehrer 
Michael Baier, Sandra Schäfer mit den 
Kindern und  Marathon-Veranstalter Winfried 
Aufenanger freuen. Foto: Michael Bald 
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Hütt Brauerei bestens gerüstet 

 
 
In dieser Wochefand eine Trainingsbesprechung der Läufer der Hütt Brauerei zum E.ON Mitte 
Kassel Marathon statt. Dazu wurden die Teilnehmer des Marathon-Sonsors ausgestattet mit 
dem neuen Funktions-Laufshirt der Hütt Brauerei. Klaus Reinl, Braumeister der Hütt, brachte 
das Hütt-Hefeweizen Alkoholfrei mit und Klaus Deppenmeier vom EDEKA-Markt in Uschlag 
versorgte die Läufer mit regionalen Spezialitäten. So gut gekleidet und gestärkt fühlen sich 
die Starter fit für folgende Wettbewerbe: (v.v.l.) Thomas Bartel (Staffel) Klaus Deppenmeier 
(Catering), Matthias Springer (Staffel); h.v.l. Norbert Pustlauk (HM) Michael Biedermann 
(Marathon) Klaus Reinl (Staffel) und Tobias Haßenmeyer (Staffel)). Auf dem Bild fehlen 
Ramona Reinl (HM) und Marco Abushab (HM). Das Laufshirt gibt es ab sofort jeden Tag dreimal 
über ein Gewinnspiel auf der Hütt-Website www.huett.de zu gewinnen. 
Die Hütt Brauerei stellt beim Marathon im Ziel wieder 5000 Flaschen alkoholfreies Weizen zur 
Verfügung, dazu gibt es wieder Unterstützung beim „Warm up mit Herkules“ und bei der 
Helferparty am 27. Mai. 


